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	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
während der Winter das Wetter im Februar noch be-
stimmt, steigt die Faschingsfreude, die heuer erst An-
fang März ihren Höhepunkt findet. An Lichtmess Anfang 
Februar können alle hustengeplagten und auch vorbeu-
gend den Blasiussegen bekommen.

Ob sportlich mit Riesenslalom oder gesellig mit Weiß-
wurstfrühschoppen und Tischkegelturnier oder kulturell 
mit Musikkabarett wird wieder viel in unserer Gemeinde 
für Jung und Alt angeboten.

Feiern, Gaudi, super Stimmung können wir in den ver-
schiedenen Veranstaltungen wie Faschingsstammtisch 
oder Faschingsbälle oder in einer Party daheim haben.

Einen schlechten Spaß haben sich Unbekannte wieder-
holt auf der Eisfläche und rund um den Schaftlacher 
Weiher erlaubt. Die Schneestangen wurden zerbrochen 
auf die Eisfläche geworfen und große Löcher gebohrt. 
Dies ist Sachbeschädigung. 

Schneestangen werden nicht nur dort zerbrochen oder 
herausgerissen, sondern auch entlang der zahlreichen 
Straßen. Dies ist Eingriff in den Straßenverkehr und 
kann durchaus auch zur Anzeige gebracht werden. Zu-
dem verursacht dies unnötige Kosten und zusätzliche 
Arbeit im Bauhof.

Viel wurde und wird für eine schöne, lebenswerte Ge-
meinde in unseren Ortsteilen gemacht. Schön ist es, 
wenn dieses zweckbestimmt genutzt wird. Die neuen 
und bestehenden Ruhebänke laden zum Verweilen, Rat-
schen und Ausruhen ein. Danke an unsere Bauhofmit-
arbeiter und Spender, die dies ermöglicht haben.

In allen Ortsteilen sind für die Gemeindebürger Contai-
nerstellplätze für die Entsorgung von Flaschen und Plas-
tikmüll aufgestellt. Bitte benutzen Sie diese Stellplätze 
nur für die vorgesehene Entsorgung und halten Sie diese 
Plätze sauber. Am Wertstoffhof in Hauserdörfl und im 
Wertstoffzentrum in Warngau können zu den Öffnungs-
zeiten andere Müllsorten entsorgt werden. Die VIVO KU 
Tel 08024/9038-86 berät Sie gern.

Auch im Winter sind die Hinterlassenschaften der Hunde 
ein Ärgernis auf Gehwegen und in den Wiesen, wo spä-
testens im Frühjahr der Kreislauf bis in unsere Nahrung 
seinen Weg nimmt. Liebe Hundebesitzer nehmen Sie 
immer Tüten mit und entsorgen Sie die gefüllten Tüten 
im Restmüll oder in den vielen bereitgestellten Hunde-
toiletten.

Am 23. Februar haben wir Bundestagswahl. Nutzen Sie 
bitte alle Ihr Wahlrecht. Denken Sie daran, dass die Fris-
ten für die Briefwahl dieses mal sehr kurz sind.

Herzlichst, 
Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten:	 Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
	 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer/
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Antonia Seitz 9028-12 a.seitz@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link
Katrin Schulz

9028-10 
9028-11

m.link@gemeinde-waakirchen.de
k.schulz@gemeinde-waakirchen.de

Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Corinna Schlaghaufer 9028-25 c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei Sabine Schweiger 9028-12 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/stv. Leitung Katharina Fuchs 9028-14 k.fuchs@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt/ 
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-22 j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner
Gudrun Hermges

9028-27 
9028-27

k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Barbara Schulz 81 80            Kindergarten

50 76 23    Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Barbara Riedel
Martina Herrmann

15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) buecherei@gemeinde-waakirchen.de
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 16.30 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Quartiersmanagerin quartiersmanagement@gemeinde-waakirchen.de
Monika Klöcker 0171 / 9382451

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do. geschlossen
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau  0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung     0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline:  Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die März-Ausgabe ist:

Mittwoch, der 5. Februar 2025

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (April 2025):

Mittwoch, der 5. März 2025

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
	 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion:	 Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
	 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck:	 h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
	 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte

Auflage:	 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht gewähr-
leistet werden, vielen Dank	 Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee	 Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331	 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB	 BIC: GENODEF1MIB
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt:	 5.933
Davon Hauptwohnsitze:	 5.863
Davon Nebenwohnsitze:	 70
Zuzüge:	 17 
Wegzüge:	 20
Geburten:	 3
Sterbefälle:	 2

Sitzungstermine 
Februar 2025
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 11.02.2025, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 18.02.2025, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich 
der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung)insbeson-
dere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforderliche Rechte 
an Bildernzu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw. Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefor-
dert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakirchen, z. B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag:	 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und 
E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Am Faschings-Dienstag, den 4. März 
2025 ist das Rathaus ganztägig ge-
schlossen.
Ab Mittwoch, den 05.03.2025 sind wir ab 8.00 Uhr wieder zu den üblichen Zeiten für Sie da.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 10.12.2024 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Bestellung eines Feldgeschworenen
Mit der Nachricht vom 26.11.2024 hat sich Herr Schus-
ter bereiterklärt das Ehrenamt eines Feldgeschworenen 
zu übernehmen. Nach Rücksprache mit dem Vermes-
sungsamt Miesbach wird dies begrüßt, weil ein entspre-
chender Bedarf besteht.
Beschluss: Herr Balthasar Schuster wird ab dem 
01.12.2024 zum gemeindlichen Feldgeschworenen be-
stellt.

Grundsteuerreform 2025 – neue Hebesätze und
Grundsteuerhebesatz-Satzung ab 01.01.2025

Der Gemeinderat diskutiert über die neuen Hebesätze 
für Grundsteuern der Gemeinde ab 01.01.2025. Nach 
Vorstellung verschiedener Berechnungsbeispiele und 
ausführlicher Beratung fasst der Gemeinderat folgende 
Beschlüsse: Die neuen Hebesätze für Grundsteuern ab 
01.01.2025 werden für Grundsteuer A und B jeweils auf 
250 v.H. festgesetzt.
Die neue Hebesatzsatzung für Grundsteuern der Ge-
meinde Waakirchen per 01.01.2025 wird einstimmig 
verabschiedet.

Übergabe von Gemeindewohnungen an die
Wohnbaugesellschaft Waakirchen
Kommunalunternehmen

Folgende Mietwohnungen sollen dem WBW-KU zur Be-
wirtschaftung übergeben werden.
Das KU wird somit „Wirtschaftlicher Eigentümer“. Die 
Gemeinde Waakirchen bleibt Eigentümer der jeweiligen 
Grundstücke und Gebäude.

1.	 Hauptstraße 34 
2.	 Hauptstraße 36 
3.	 Hauptstraße 41
4.	 Hauptstraße 98 
5.	 Hauptstraße 100 
6.	 Kreuther Straße 2
7. 	 Lindenschmitweg 3 

Zur Umsetzung dieses Vorhabens muss die Unterneh-
menssatzung des KU entsprechend dem nachstehen-
den Beschlussvorschlag geändert werden.

Beschluss: Folgendes Vermögen mit den diesbezüg-
lichen Rechten und Pflichten (z. B. aus Mietverträgen 
und Versicherungen) mit Ausnahme des jeweiligen zivil-
rechtlichen Eigentums wird dem Regiebetrieb „Liegen-
schaftsverwaltung Gemeindewohnungen“ als Einrich-
tung innerhalb der allgemeinen Verwaltung zugeordnet:
Mietwohnungen einschließlich Nebenanlagen (Gara-
gen, Keller, Dachspeicher, Freiflächen usw.) in folgen-
den, im gemeindlichen Eigentum stehender Gebäude in 
Waakirchen: 

1.	 Hauptstraße 34 
2.	 Hauptstraße 36 
3.	 Hauptstraße 41
4.	 Hauptstraße 98 
5.	 Hauptstraße 100 
6.	 Kreuther Straße 2
7. 	 Lindenschmitweg 3 

Das Inventar des Regiebetriebs lautet gemäß § 240 
HGB:

Aktiva		  Passiva
Anlagevermögen 	 0,00	 Eigenkapital	 0,00
Umlaufvermögen 	 0,00	 Fremdkapital	 0,00
Summe	 0,00	 Summe	 0,00

Die Änderungssatzung gemäß Anlage wird beschlossen. 
Der erste Bürgermeister wird beauftragt und ermäch-
tigt, zweckdienliche Änderungen vorzunehmen sowie 
die Änderungssatzung auszufertigen und ortsüblich 
bekanntzumachen, sobald die verbindlichen Auskünfte 
vorliegen. Der erste Bürgermeister wird beauftragt und 
ermächtigt, zweckdienliche Änderungen (z. B. hinsicht-
lich der Versicherungsprämien im Inventar) vorzuneh-
men.

Erlass einer Veränderungssperre für das Gebiet 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16
„Marienstein-West“

Der Gemeinderat Waakirchen hat am 09.07.2024 die 
Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 16 Gewerbe-
gebiet (GE) „Marienstein-West“ beschlossen. Der o.g. 
Bebauungsplan stammt in seiner bisherigen Urfassung 
aus dem Jahr 1999. Durch ihn sollte die Anschlussnut-
zung der Flächen des ehem. Kalk- und Zementwerks 
bauleitplanerisch geregelt werden. Zwar wurde der Plan 
in den zurückliegenden Jahrzehnten mehrfach punktu-
ell geändert, jedoch ergibt sich aufgrund verschiedener 
baulicher Entwicklungen auf dem ehem. Gesamtgelän-
de die Situation, dass die Neuaufstellung eines Bebau-
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ungsplanes für das betreffende Gebiet sinnvoll und ge-
boten ist. Dabei soll insbesondere vor dem Hintergrund 
der großen Nachfrage bei einem gleichzeitig äußerst 
knappen Angebot im südlichen Landkreis Miesbach, 
das Ziel verfolgt werden, die betreffenden Gewerbeflä-
chen dauerhaft für einen ausschließlich gewerblichen 
Gebrauch zu sichern und soweit möglich (z. B. im Rah-
men der Nachverdichtung) eine umfassende Grund-
stücksnutzung zu ermöglichen. Insbesondere bietet das 
dortige Gewerbegebiet auch Flächen für Betriebe (z. B. 
Speditionen, Busunternehmen, etc.), welche in den wei-
teren Gewerbegebieten im Gemeindegebiet aufgrund 
der jeweiligen Struktur (vorwiegend für produzierende 
Betriebe) nicht oder nur mit gewissen Hindernissen an-
gesiedelt werden können. Vor diesem Hintergrund soll 
diese spezifische Nutzungsmöglichkeit im Rahmen der 
Neuaufstellung gesichert und, soweit möglich, auch 
erweitert werden. Gleichzeitig wird eine zielgerichtete 
Strukturierung des Gebietes im Hinblick auf die ver-
schiedenen Baugebietsformen angestrebt. Der Gebiets-
umgriff der vorgenannten Neuaufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 16 ist aus dem beigefügten Lageplan 
ersichtlich. Um zu verhindern, dass vor der Rechtskraft 
des betreffenden Bebauungsplanes Vorhaben i.S.v. § 

29 BauGB durchgeführt oder bauliche Anlagen besei-
tigt werden dürfen, soll zur Sicherung der Planung eine 
Veränderungssperre erlassen werden. Diese soll ferner 
auch zum Ziel haben, dass erhebliche oder wesentlich 
wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderung nicht genehmi-
gungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht 
vorgenommen werden dürfen.
Beschluss: Aufgrund der §§ 14 und 16 des Baugesetz-
buches (BauGB) und Art. 23 der Gemeindeordnung 
(GO) für den Freistaat Bayern beschließt der Gemeinde-
rat die beigefügte Veränderungssperre als Satzung.

Nahwärmeversorgung im Bereich der 
Siedlung Glückaufstraße; Entscheidung 
zur Umsetzung	

Wie bereits bekannt ist, möchte die Gemeinde Waakir-
chen die für die Schule und Turnhalle benötigte Energie 
künftig über ein Hackschnitzelkraftwerk gewinnen. Auf-
grund dessen, wurde in den letzten zwei Jahren geprüft, 
ob auch das dortige Siedlungsgebiet mit Nahwärme 
versorgt werden könnte. Hierfür wurde zuerst das Inte-
resse der Eigentümer von Gebäuden im Siedlungsgebiet 
abgefragt. Sodann wurde eine Grobanalyse durch die 

ZUM WOCHENAUSKLANG
Jeden Freitag mit der Spezlwirtschaft von 18 – 21 Uhr
Vom Wandererparkplatz Dürnbach in Neuhaus am Schliersee in ca. 1 – 1,5 Stunden,
vom Wandererparkplatz Hennerer in ca. 1,5 – 2 Stunden erreichbar und
über Kühzagl von der Tegernseer Seite aus in ca. 1,5 – 2,5 Stunden erreichbar Nadine & Detlef Wildenhei m

Bodenschneid 1 • 83727 Schliersee
GANZJÄHRIG GEÖFFNET!

Mo. – So. 09:00 bis 22:00 UhrWir freuen uns auf Sie – um Reservierung wird gebeten.

GRIABIGE HÜTTENMUSIGRIABIGE HÜTTENMUSI
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Am Dorfplatz in Dürnbach
Miesbacher Straße 4, 83703 Gmund
Tel. 0 80 22 / 7 64 65
info@klaunig-optik.de
www.klaunig-optik.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr,
14 – 18 Uhr, Sa.: 9 – 12 Uhr

Am Dorfplatz in Dürnbach
Miesbacher Straße 4, 83703 Gmund
Tel. 0 80 22 / 7 64 65
info@klaunig-optik.de
www.klaunig-optik.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr,
14 – 18 Uhr, Sa.: 9 – 12 Uhr
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rund um Ihr besseres Sehen … 
Professionelle Leistungen und persönlicher Service

Firma MW Biomasse und eine Machbarkeitsstudie von 
EST erstellt. Hier wurde dann noch der Bereich südlich 
der Tegernseer Straße mit dazu genommen. Danach hat 
die Gemeinde Waakirchen ein Preismodell (wieder von 
der Firma MW Biomasse) entwickeln lassen. Dieses wur-
de in einer Infoveranstaltung vorgestellt. In persönlichen 
Terminen mit Herrn Stemmer (MW Biomasse) wurde den 
Eigentümern ein Vorvertrag überreicht. Leider wurden 
aber nur 10 Vorverträge bei der Gemeinde Waakirchen 
abgegeben. Die betreffenden 10 Gebäude sind auch 
im gesamten Siedlungsgebiet verteilt. Eine Versorgung 
dieser Gebäude mit Nahwärme kann daher leider nicht 
erfolgen. 
Nach kurzer Aussprache fasst der Gemeinderat folgen-
den
Beschluss: Die Errichtung des geplanten Nahwärme-
netzes wird nicht weiterverfolgt, da zu wenig private 
Haushalte einen Anschluss unter den derzeitigen Vor-
aussetzungen wünschen. 

Markus Liebl

Bekanntgabe  
von Beschlüssen  
aus nichtöffentlichen  
Gemeinderatssitzungen
Nichtöffentliche Sitzung vom 08.10.2024:

Auftragsvergabe Umrüstung Sirenen
Die Firma Hörmann ist für die Instandhaltung unserer 
acht Sirenen im Gemeindegebiet zuständig und somit 
auch mit dem aktuellen Stand der Sirenen vertraut. Aus 
diesem Grund würden wir diese Firma zur Ertüchtigung 
von Sirenenanlagen für die TETRA-Alarmierung (Umrüs-

tung auf die elektronische Alarmierung und Digitalfunk) 
beauftragen. Die anderen Firmen müssten zuerst für 
jeden Sirenenstandort eine Schallpegelplanung durch-
führen lassen, welche schon insgesamt im vierstelligen 
Bereich liegen würde. 
Beschluss: Nach kurzer Beratung beschließt der Ge-
meinderat einstimmig den Auftrag zu erteilen.

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 17.12.2024 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Antrag auf Erweiterung einer Gewerbehalle mit 
Büro auf dem Grundstück FlNr. 656/9 u. 656/T,
Gem. Waakirchen, Peter-Westermeier-Straße

Die Antragstellerin möchte die auf dem genannten 
Grundstück bestehende Gewerbehalle erweitern. Dafür 
soll südlich der bestehenden Halle ein Querbau errichtet 
werden.
Dieser soll eine Wandhöhe von 7,76 m und eine First-
höhe von 12,48 m aufweisen. Die Grundfläche des An-
baus beträgt ca. 1.115 m². Das betreffende Grundstück 
befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Waakirchen“. Das 
Vorhaben entspricht weitestgehend den darin geregel-
ten Festsetzungen. Die im Bebauungsplan festgesetz-
te max. Firsthöhe (von 12 m) wird jedoch um 0,48 m 
überschritten. Außerdem können die Bäume entlang 
der Straße nicht mit 1,5 m Abstand zur Straße gepflanzt 
werden, da an dieser Stelle Parkplatzflächen mit einer 
Zufahrt geschaffen werden. Entsprechende Baumpflan-
zungen sollen dafür an der Westgrenze des Grundstü-
ckes erfolgen. Ferner erreicht der geplante Neubau (um 
ca. 5 m) nicht das im Bebauungsplan vorgeschriebene 
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Längen-/Seitenverhältnis. Diesbezüglich sind Befreiun-
gen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes erfor-
derlich. Wobei diese aufgrund des geplanten Anbaus an 
ein Bestandsgebäude als vertretbar angesehen werden. 
Gemäß der vorliegenden Stellplatzberechnung sind 14 
neue Stellplätze erforderlich. Diese werden auch plan-
zeichnerisch dargestellt. Nach Sichtung der Planunter-
lagen fasst der Bauausschuss ohne weitere Aussprache 
den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt. 
Dieses umfasst auch die Zustimmung zu einer Befreiung 
für eine Überschreitung der zulässigen Firsthöhe im be-
antragten Umfang, einer Abweichung von den vorgese-
henen Baumpflanzungen sowie einer Unterschreitung 
des geforderten Längen-/Breitenverhältnisses.

Antrag auf den Neubau einer Gewerbehalle mit 
Betriebsleiterwohnung auf dem Grundstück 
FlNr. 657/18, Gem. Waakirchen, Brunnenweg

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Gewerbehalle mit einer Betriebsleiterwoh-
nung errichten.
Das geplante Gebäude soll eine Wandhöhe von 6,30 m 
und eine Firsthöhe von 8,21 m aufweisen. Die Grund-
fläche beträgt ca. 240 m². Die gewerbliche Nutzfläche 
soll ca. 364 m² betragen. Die Wohnfläche ist mit ca. 
150 m² geplant. Sie ist der Gewerbefläche damit unter-
geordnet. Das betreffende Grundstück befindet sich im 
Geltungsbereich des qualifizierten Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Waakirchen Brunnenweg“. Das Vorha-
ben entspricht den darin geregelten Festsetzungen. Ge-
mäß der vorliegenden Stellplatzberechnung sind (unter 
Anwendung der Kleinbetriebsregelung) 4 Stellplätze er-
forderlich. Diese werden auch planzeichnerisch darge-
stellt. Nach kurzer Aussprache fasst der Bauausschuss 
den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum bean-
tragten Vorhaben wird erteilt. Dieses umfasst auch die 
Ausnahmezulassung für die beantragte Betriebsleiter-
wohnung.

Antrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses
mit zwei Einliegerwohnungen auf dem 
Grundstück FlNr. 745/1, Gem. Waakirchen,
Edelweißstraße

Der Antragsteller möchte das auf dem genannten 
Grundstück bestehende Gebäude abbrechen und ein 
Einfamilienhaus mit zwei Einliegerwohnungen errichten. 

Das geplante Gebäude soll eine Wandhöhe von 7,25 m 
und eine Firsthöhe von 9,41 m aufweisen. Die Grund-
fläche beträgt ca. 130 m². Das betreffende Grundstück 
befindet sich im unbeplanten Innenbereich. Die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 34 BauGB 
zu beurteilen. 
Aufgrund der umliegenden Gebäude ist davon auszu-
gehen, dass sich das geplante Wohngebäude noch 
in die Umgebungsbebauung einfügt. Dennoch sollte 
gegenüber dem Bauherrn eine baufachliche Beratung 
durch den Kreisbaumeister angeraten werden, da die 
vorliegende Planung insbesondere im Hinblick auf die 
gewählte Dachneigung und die Kubatur des Gebäudes 
(Längen-, Breiten-, Höhenverhältnis) ortsuntypisch er-
scheint.
Für die geplanten Wohneinheiten werden insgesamt 
sechs Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. Die Vor-
gaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung werden 
damit eingehalten. In der anschließenden Aussprache 
wird über die Positionierung von möglichen Garagen ge-
sprochen. 
Derzeit sind aber nur offene Stellplätze geplant. Den-
noch soll der Antragsteller darauf hingewiesen werden, 
dass beim Bau von Garagen die Vorgaben der gemeind-
lichen Stellplatzsatzung (insbesondere das Vorweisen 

E-Mobilität – PV-AnlagenE-Mobilität – PV-Anlagen
Prüfung – Planung – AusführungPrüfung – Planung – Ausführung

Meisterbetrieb

83666 Waakirchen
Mobil: 0151/23525948

Tel. 08021/2084544
info@kimmel-elektro.de

Elektroinstallation
Alt- und Neubau

Elektronotdienst – Anlagenwiederholungsprüfung
nach VDE 105-100 und DGUV V3

Geräteprüfungen nach DGUV V3 0701-0702
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einer Aufstellfläche) eingehalten werden müssen. So-
dann fassen die Mitglieder des Bauausschusses den 
folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.
Hinweis: Eine baufachliche Beratung durch den Kreis-
baumeister wird empfohlen, da die vorliegende Planung 
insbesondere im Hinblick auf die gewählte Dachneigung 
und die Kubatur des Gebäudes (Längen-, Breiten-, Hö-
henverhältnis) ortsuntypisch erscheint.
Außerdem wird vorsorglich auf die Pflicht zur Einhaltung 
einer Aufstellfläche vor Garagen hingewiesen.

Antrag auf den Neubau eines Einfamilienhauses
mit Carport auf dem Grundstück FlNr. 1234/5,
Gem. Waakirchen, Luckenkopfweg

Die Antragsteller möchten auf dem genannten Grund-
stück ein Einfamilienhaus mit Carport errichten. Das 
geplante Wohngebäude soll eine Wandhöhe von max. 
6,80 m und eine Firsthöhe von max. 8,60 m zum natür-
lichen Gelände aufweisen. 
Mit den geplanten Geländeabtragungen wird auf der 
Ostseite jedoch eine Wandhöhe von bis zu 8 m erreicht. 
Die Grundfläche beträgt ca. 100 m². Das betreffende 
Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbereich. 
Die Zulässigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 
34 BauGB zu beurteilen. Aufgrund der umliegenden Ge-
bäude ist davon auszugehen, dass sich das geplante Ein-
familienhaus noch in die Umgebungsbebauung einfügt.
Für die geplante Wohneinheit werden zwei Stellplätze 
planzeichnerisch dargestellt. Die Vorgaben der ge-
meindlichen Stellplatzsatzung werden damit eingehal-
ten. Ein Mitglied des Bauausschusses weist darauf hin, 
dass es schön wäre, wenn das geplante Gebäude etwas 
mehr Dachüberstand aufweisen würde. Ortsüblich ist 
ca. ein Meter. Sodann fasst der Bauausschuss den fol-
genden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Verfahren zur 3. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 20 Waakirchen GE „Krottenthal“; 
Erörterung des Sachverhalts und ggf. Fassung
des Aufstellungsbeschlusses

Im Gebiet des im Betreff genannten Bebauungsplanes 
sind die Flächen für Hochbauten mit Baugrenzen einge-
fasst. Zwischen den Baugrenzen und den festgesetzten 
Grünflächen befindet sich ein 5 m-Streifen, welcher der-
zeit zwar den Baufeldern zugeordnet, aber von Hochbau-

ten freizuhalten ist. Insbesondere im Zusammenhang 
mit einem aktuellen Bauantrag ergibt sich die Problem-
stellung, dass von Seiten der Baugenehmigungsbehör-
de einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes im Hinblick auf eine Überschreitung der 
Baugrenze durch den geplanten Erweiterungsbau nicht 
zugestimmt wird.
Vor diesem Hintergrund erscheint eine Genehmigungs-
fähigkeit nur möglich, wenn der betreffende Bebau-
ungsplan entsprechend geändert wird. In der anschlie-
ßenden Aussprache werden noch Fragen zur Gestaltung 
des Bebauungsplanes und zu den Abstandsflächen vom 
Bauamtsleiter beantwortet. Sodann fasst der Bauaus-
schuss die folgenden
Beschlüsse: 1. Der Bebauungsplan Nr. 20 Waakirchen 
GE „Krottenthal“ wird geändert.
2. Im Rahmen der Änderung ist beabsichtigt, dass die 
betreffende Baugrenze (insbesondere auf dem Grund-
stück FlNr. 1634/20) so verschoben wird, dass sich das 
geplante Gebäude vollständig im künftigen Baufenster 
befindet und die bauplanungsrechtlichen Vorausset-
zungen für eine Genehmigungsfähigkeit des geplanten 
Erweiterungsbaus geschaffen werden.

Gemeinde Warngau, Beteiligung der Gemeinde
Waakirchen am Verfahren zur 23. Änderung des
Flächennutzungsplanes

Die Gemeinde Warngau informiert mit Schreiben vom 
25.11.2024 über die 23. Änderung des Flächennut-
zungsplanes. Diese Änderung soll der planungsrechtli-
chen Sicherung der bestehenden Bebauung durch den 
Kindergarten, den Pfarrhof sowie der Erweiterung des 
örtlichen Friedhofs dienen. Der FNP stellt den überplan-
ten Bereich derzeit als Fläche für die Landwirtschaft bzw. 
als Grünfläche dar. Nun soll die Fläche als „Fläche für 
den Gemeinbedarf“ ausgewiesen werden. Details kön-
nen den beigefügten Unterlagen entnommen bzw. auf 
der Homepage der Gemeinde Warngau unter: https://
www.warngau.de/buergerservice-und-politik/bauen/
bauleitplanung-in-aufstellung eingesehen werden.
Das Planungsgebiet befindet sich am östlichen Orts-
rand des Hauptortsteils Warngau. Die Interessen der 
Gemeinde Waakirchen werden von der vorliegenden 
Planung nicht berührt.
Nach Sichtung der Unterlagen fasst der Bauausschuss 
sodann ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Die Gemeinde Waakirchen bringt im vorlie-
genden Beteiligungsverfahren keine Äußerung vor.

Verena Maier
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Nahwärmeversorgung Waakirchen Schulsiedlung
Da die Gemeinde Waakirchen die für die Schule und Turnhalle benötigte Energie künftig über ein Hack-
schnitzelkraftwerk gewinnen möchte, wurde in den vergangenen zwei Jahren geprüft, ob evtl. auch das 
dortige Siedlungsgebiet mit Nahwärme versorgt werden könnte. Hierfür wurde mit Hilfe abgegebener Frage-
bögen eine Grobanalyse von der Firma MW Biomasse sowie eine Machbarkeitsstudie durch die Firma EST 
erstellt. Anschließend wurde ein Preismodell entwickelt. Leider hat sich jedoch herausgestellt, dass es zu 
wenig Interessenten für dieses Projekt gibt. Eine wirtschaftliche Lösung ist deshalb nicht möglich. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Maier (Tel.: 08021/9028-15) wenden.

Aus dem Fundamt
Nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben  
und können während der Öffnungszeiten vom Eigentümer abgeholt werden.

•	� Handy, iPhone mit grüner Hülle und grünem Band
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf 
von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Die Finder müssen sich selbstständig nach Ablauf der Frist beim Fundbüro 
melden, um die Fundsache abzuholen.

Aus dem Bauamt
Wir möchten darauf hinweisen, dass aufgrund einer Gesetzesänderung (Art. 
64 BayBO) Bauanträge ab dem 01.01.2025 bei der Bauaufsichtsbehörde 
(Landratsamt Miesbach) einzureichen sind. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an das gemeindliche Bauamt wenden.

Telefon: 0 80 21 / 9 01 85 46
Mobil: 01 51 / 16 54 56 43

E-Mail: info@maler-marschalleck.de

Marcus Marschalleck
Peter-Westermeier-Straße 5
83666 Waakirchen

Sand- und Trockeneisstrahlen
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Eisflächen  
im Gemeindegebiet
Nur an wenigen Tagen im Jahr sind unsere Gewässer so zugefroren, dass sie sicher betreten oder für Aktivi-
täten wie Schlittschuhlaufen genutzt werden können. Umso wichtiger ist es, diese Momente für alle sicher 
zu erhalten.
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie darauf hinweisen, dass Eisflächen in unserer Gemeinde nicht be-
schädigt werden dürfen. In Schaftlach wurde kürzlich eine Eisfläche mehrfach angebohrt, was die Stabilität 
der Eisdecke erheblich gefährden kann. Solche Handlungen stellen ein Risiko sowohl für Menschen als 
auch für die Tierwelt, die auf oder unter dem Eis lebt, dar. Des Weiteren kann im Falle eines Unfalls eine 
nicht unbeträchtliche Forderung bei Sach- oder Personenschäden auf die Verursacher zukommen.
Ich rufe daher alle Bürgerinnen und Bürger, die Vorfälle dieser Art beobachten, auf, diese unverzüglich bei 
der Gemeinde (Tel. 90 28 0) zu melden, damit die Verursacher festgestellt werden können und diesem 
Treiben Einhalt geboten werden kann. Wir appellieren an alle, solche Eingriffe zu unterlassen, sorgsam 
mit den natürlichen Gegebenheiten umzugehen und die Sicherheit in unserer Gemeinde zu gewährleisten.
Das Betreten von Eisflächen erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Norbert Kerkel

 
1. Bürgermeister 

Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

Neubau · Umbau · Renovierung

seit
über

55
JahrenAlpenrosenstraße 1 · 83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 4 48 · Fax: 0 80 21 / 74 76
www.babl-bau.de · E-Mail: info@babl-bau.de
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Häckselaktion im Frühjahr 
vom 7. – 8. April 2025
Die Gemeinde Waakirchen führt zusammen mit der VIVO 
KU im Frühjahr wieder ihre seit vielen Jahren bewährte 
Häckselaktion durch.

Anmeldungen zu unserer Aktion unter der Telefonnum-
mer: 08021/9028-35 (Herr Auer)

Anmeldeschluss ist der 31.03.2025, 
spätere Anmeldungen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Das müssen Sie beachten:
•	� Es können nur Privathaushalte an der Häckselaktion 

teilnehmen.

•	� Privatgrundstücke können wir aus Haftungsgründen 
nicht befahren. Zu- und Anfahrtsbereich müssen 
mindestens 3 Meter breit sein. Weitere 2 bis 3 Me-

ter Arbeitsraum werden für die seitliche Beschickung 
des Häckslers benötigt. 

•	� Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem 
Durchmesser von 8 cm.

•	� Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist der Verbleib des 
Häckselguts in Ihrem Garten.

•	� Wir häckseln 15 Minuten kostenlos je Anwesen. Der 
Aufwand hierfür ist in der allgemeinen Müllgebühr 
enthalten. Jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 
Euro und ist nur gegen Barzahlung durch Sie oder 
einen Beauftragten möglich; maximale Häckseldau-
er je Anwesen: 45 Minuten.

•	� Gehäckselt wird ausschließlich Grüngut, z. B. Zwei-
ge, Äste, Strauch- und Heckenschnitt. Keine Pfähle, 
Bretter, Latten!

•	� Bitte legen Sie Ihr Grüngut geordnet und gut sicht-
bar bis 7 Uhr des 1. Tages an der Straße bereit. Je 
ordentlicher Sie Ihr Grüngut zum Häckseln zur Verfü-
gung stellen, desto mehr können wir in einer Viertel-
stunde zerkleinern. Nasses, erdiges Material wie z. B. 
alter angerotteter Heckenschnitt oder der Inhalt von 
Blumenkästen eignet sich nicht zum Häckseln.

•	� Nachdem wir keine Informationen über die zu häck-
selnden Mengen haben und mit schlechten Witte-
rungsverhältnissen rechnen müssen, sind Terminab-
sprachen leider nicht möglich.

•	� Feuerbrand: Wegen der hohen Verbreitung von Feu-
erbrand werden Pflanzen oder Pflanzenteile, die in 
Verdacht stehen befallen zu sein, auf keinen Fall ge-
häckselt! 
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Die Gemeinde Waakirchen 
vermietet zum 1. April 2025 
eine Wohnung im Feuerwehrhaus 
Waakirchen im Moosrainer Weg 13 
(1. OG) in Waakirchen.
Die Wohnung besteht aus:
1 Zimmer mit Küchenzeile und 1 Bad mit einer Wohn-/Nutzfläche von ca. 30 m². 
Mitvermietet wird ferner zwei zugehörige PKW-Außenstellplätze sowie ein Kellerabteil.

Zentral- und Bodenheizung vorhanden. 

Die monatliche Kaltmiete beträgt 320 € zzgl. Nebenkosten.

Interessenten werden gebeten, sich bis zum 16. Februar 2025 schriftlich bei der 

Gemeinde Waakirchen
– Liegenschaftsverwaltung –
Tegernseer Str. 7
83666 Waakirchen

oder per E-Mail: a.seitz@gemeinde-waakirchen.de zu melden.

Für telefonische Auskünfte steht Frau Seitz von der Liegenschaftsverwaltung der Gemeinde unter Tel. 
08021/9028-12 zur Verfügung.

Die Gemeinde Waakirchen 
trauert um Frau

Hermine Eggersberger
Frau Eggersberger war vom 01.10.1979 bis 28.02.1990

in der Gemeinde Waakirchen in der Finanzverwaltung tätig.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Waakirchen
1. Bürgermeister Norbert Kerkel

mit Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
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Seniorengerechtes  
Quartiersmanagement 
Waakirchen
Z’am oid wearn
Was bedeutet das? Wollen wir das? Wie soll das persön-
liche Älterwerden gestaltet werden? Diese Fragen stellt 
sich früher oder später jeder von uns.
Für viele Menschen ist der erstrebenswerteste Weg das 
gemeinsame Älterwerden in einer Partnerschaft. In 
solch einem Fall sind Veränderungen zu meistern, die 
durch den Eintritt in das Ruhestandsleben passieren 
oder auch durch das Auftreten von Krankheiten und 
Pflegebedürftigkeit. Wie immer in einer Partnerschaft 
bedeutet auch diese Lebensphase Arbeit an der Part-
nerschaft und Weiterentwicklung.
Was ist mit denjenigen, die ohne festen Partner leben? 
Gemeinsam alt werden in einer Partnerschaft ist ein Le-
benstraum, der sich leider nicht immer erfüllt. Als Single 
durch Lebensabschnitte oder das ganze Leben an sich 
zu gehen, muss keinerlei Mangelzustand sein. Hier gilt:

Statt einsam – Gemeinsam
Im Rahmen von seniorengerechten Quartierskonzepten 
werden Anlaufstellen sowie Beratungs-, Begegnungs- 
und Unterstützungsstrukturen koordiniert oder aufge-
baut, damit ältere Menschen zuhause selbstbestimmt 
alt werden können und Gemeinschaft erfahren.

Was kann der Einzelne dafür tun und sich sogar auf ein 
Alleinleben im Alter vorbereiten?

1. In Kontakt bleiben
Freundschaften sollte man pflegen. Das ist eine alte 
Weisheit, die an Aussagekraft nicht zu übertreffen ist. 
Denn wer Freunde hat, der ist nicht allein. Auch wenn 
die Lebenswege sich immer mal wieder auseinanderent-
wickeln, sind Freundschaften von unschätzbarem Wert. 
Es gibt viele Möglichkeiten, in Kontakt zu bleiben. Wer 
weiter auseinander wohnt, kann per Telefon oder mit E-
Mails die Verbindung erhalten und sich über kleine und 
große Dinge austauschen. 
Wer viel mit anderen Menschen zu tun hat, für den verliert 
allein leben im Alter etwas von seinem Schrecken. Soziale 
Teilhabe am Gemeinschaftsleben ist immens wichtig.

2. In Bewegung bleiben – geistig und körperlich
In jedem Geburtstags- und Neujahrswunsch steht die 
Gesundheit an oberster Stelle. Und auch der Wunsch, 

gesund alt zu werden, steht und fällt mit der körperli-
chen und geistigen Gesundheit.
Endlich die geplante Studienreise nach Griechenland 
unternehmen? Wieder anfangen zu singen? Einen Com-
puterkurs belegen? Es gibt viele Dinge, die man tun 
kann, um körperlich und geistig in Bewegung zu bleiben. 
Jeder nach seinem Geschmack. Wer sich mit neuen Din-
gen beschäftigt, bleibt geistig fit und beweglich. Lassen 
Sie die Veränderungen der Welt nicht an sich vorüber-
gehen und bleiben Sie offen gegenüber neuen Erfah-
rungen und Herausforderungen. Außerdem bieten sich 
dadurch gute Gelegenheiten, mit Menschen Bekannt-
schaft zu schließen, die die eigenen Interessen teilen.
„In Bewegung bleiben“ kann man ruhig auch wörtlich 
nehmen. Schwimmen, Nordic Walking oder Radfahren 
sind Sportarten, die man bis ins hohe Alter ausüben 
kann. Ganz besonders wichtig ist der Erhalt der Muskel-
kraft durch gezieltes Training in Sportstudios. Muskel-
kraft und Gleichgewichtstraining sind die beste Sturz-
prophylaxe im Alter. 

3. Umbauen oder Umziehen?
Schafft man im Alter die Treppe noch? Kann man die 
Einkaufstaschen von der Bushaltestelle bis nach Hause 
tragen? Ist das eigene Haus, die jetzige Wohnung, auch 
dann noch optimal, wenn man nicht mehr so mobil ist? 
Kann und will man eine große Fläche wirklich auf Dauer 
sauber halten? Wenn man seine gewohnte Umgebung 
nicht verlassen möchte, kann man prüfen lassen, was 
benötigt wird, um die Immobilie altersgerecht umzu-
bauen.

Haben Sie Ideen oder Wünsche an gemeinschaftli-
ches Erleben und/oder an Beratung für verschiedene 
Lebenslagen? Teilen Sie uns das mit!

Wir machen uns stark für Gemeinschaft!

Sie erreichen das Quartiersmanagement
	 unter der Mobil-Nr. 0171/9382451

	� per E-Mail quartiersmanagement@gemeinde-
waakirchen.de

	 zu den Öffnungszeiten im Büro:

	 Dienstag	 9 – 12 Uhr
	 Mittwoch	 13 – 16 Uhr
	 Freitag	 9 – 12 Uhr

	� Rathausstr. 1, 83666 Waakirchen (neben dem 
Rathaus im Gebäude der Allianz Versicherung)
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Fotowettbewerb 2025
Mitmachen und gewinnen!
Die Gemeinde Waakirchen lädt Euch ein, das ganze Jahr 
über Eure schönsten Fotos einzusenden! Ob ein maleri-
scher Sonnenuntergang, Denkmäler, Eindrücke aus den 
Ortsteilen oder besondere Momente in der Natur – zeigt 
uns, wie ihr unsere Gemeinde seht.

So funktioniert’s:
Einsendeschluss: Bis zum 31. Dezember 2025 könnt 
ihr eure Bilder einreichen.

Themen: Alles ist möglich – Natur, Denkmäler, Veran-
staltungen oder saisonale Highlights. Lasst Eurer Krea-
tivität freien Lauf!
Auch freuen wir uns über Bilder aus den verschiedenen 
Jahreszeiten – zeigt die Vielfalt unserer Gemeinde übers 
Jahr hinweg!
Im Januar 2026 werden die drei besten Bilder gekürt 
und mit tollen Preisen belohnt!

Veröffentlichung:
Alle eingereichten Fotos können im Gemeindeboten ver-
öffentlicht werden. Außerdem werden sie ins Gemeinde-

archiv aufgenommen, um die Vielfalt unserer Gemeinde 
festzuhalten.

Teilnahme:
Schickt uns Eure Fotos (in hoher Auflösung) per E-Mail 
an info@gemeinde-waakirchen.de. Gebt bitte Euren Na-
men und eine kurze Beschreibung des Fotos an.

Wir freuen uns auf Eure kreativen Einsendungen und da-
rauf, unser Gemeindeleben durch Eure Bilder aus einer 
neuen Perspektive zu sehen!

Viel Spaß beim Fotografieren und viel Erfolg!

Eure Gemeindeverwaltung
Beispielbilder:

Der BRK-Kreisverband Miesbach unterstützt mit 
seinen vielseitigen Aufgaben und Dienstleistungen 
die Menschen im Landkreis Miesbach.

Adresse: Kontakt:
BRK KV Miesbach 0 80 25 / 28 25 0
Wendelsteinstr. 9 www.kvmiesbach.brk.de
83714 Miesbach info@kvmiesbach.brk.de

+ Ambulante Pfl ege
+ Die Tafel
+ Essen auf Rädern
+ Entlastende Hilfen für Pfl egende
+ Fahrdienst
+ Hausnotruf
+ Hauswirtschaftliche Hilfen
+ Kleiderläden
+ Rettungsdienst
+ Seniorengymnastik
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Aus dem Archiv

Lichtmess

Archiv Gemeinde Waakirchen

Katja Trauner

Quellen: Brauchwiki, DigiPress,  
Erzbistum München u. Freising

Maria Lichtmess, auch bekannt als Fest der Dar-
stellung des Herrn oder das Fest der Reinigung Ma-
rias, wird am 2. Februar gefeiert und hat sowohl re-
ligiöse als auch landwirtschaftliche Bedeutungen, 
denn es wird auch als Bauernneujahr bezeichnet. 
Mit diesem Tag endete bis zur Liturgiereform 1970 
die Weihnachtszeit, in den katholischen Pfarreien 
in Bayern wird der Lichtmesstag mit der Weihe der 
Kerzen für das kommende Jahr gefeiert. 
Bis 1912 war der 2. Februar ein Feiertag, denn be-
sonders für Mägde und Knechte war dies ein be-
deutender Tag, an Lichtmess bekamen sie ihren 
Jahreslohn in Form von Geld, Naturalien sowie 
Kleidung. Zudem entschied sich ob sie weiterhin im 
Dienst bleiben durften oder sich eine neue Dienst-
stelle suchen mussten oder wollten. 
Auch in den Zeitungen gab es hierzu Stellenanzei-
gen:

„Eine Beamtenfamilie sucht zum Ziel Lichtmeß ein 
Mädchen, welches Liebe zu Kindern hat und sich 
den häuslichen Arbeiten unterzieht.“

„Ein braves Kindsmädchen, das etwas nähen kann, 
wird für Lichtmeß oder Mitte Februar in einem sehr 
guten Dienst gesucht.“

„Ältere, fleißige Magd sucht Stelle auf Lichtmeß als 
Stallmagd zu 20 Stück Vieh.“

„Eine leichtere Magd wird für Lichtmeß oder später 
zu einem klein. Bauern zu 7 Stück Vieh gesucht.“

„Kräftige Unterdirn von 17 – 18 Jahren, die gut mel-
ken kann, für Lichtmeß gesucht.“

Bis zum 5. Februar hatten die Dienstboten ein paar 
Tage Urlaub die sogenannten Schenkeltage. Für 
viele Landwirte markierte dieser Tag einen Wende-
punkt im landwirtschaftlichen Jahr, sie begannen, 
sich auf die bevorstehende Pflanzsaison vorzube-
reiten, denn nach der Wintersonnwende am 22. 
Dezember begannen auch die Tage wieder länger 
zu werden. Eine Bauernregel besagt:

„Z’ Weihnachten um an Muckenschritt, z’ Neujahr 
um an Hahnatritt, Dreikini um an Hirschnsprung, 
Lichtmess um a ganze Stund“

Um die Wetterlage vorherzusagen gab es noch wei-
tere Bauernregeln:

„Wenn’s an Lichtmess stürmt und schneit, ist der 
Frühling nicht mehr weit; ist es aber klar und hell, 
kommt der Lenz wohl nicht so schnell“

„Lichtmess im Klee – Ostern im Schnee“

„Is’s an Lichtmess hell und klar, rechnet ma auf koa 
fruchtbars Jahr“ 

Wir sind gespannt was uns das Wetter heuer am 
2. Februar bringt.
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Februar 2025 Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Februar
	 Samstag 01.02.	 19:00 Uhr	� Familien-Vorabendgottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung und 

Blasiussegen, Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach, Kirche Marienstein
	 Sonntag 02.02.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
			   (Kerzenverkauf), St. Martin Waakirchen
		  9:30 Uhr	 Westermeierlauf Riesenslalom, Alpenverein Waakirchen, Sigriz Alm
		  10:15 Uhr	� Lichtmess-Gottesdienst mit Kerzensegnung und Blasiussegen  

(Kerzenverkauf), Hl. Kreuz Schaftlach
		  11.00 Uhr	 Weisswurstfrühschoppen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
	 Donnerstag 06.02. 	 18:30 Uhr	 Tischkegelturnier, Feuerwehr Piesenkam, 
	 bis 16.02. 		  Feuerwehrhaus Piesenkam
	 Freitag 07.02.	 19:30 Uhr	� Musikkabarett, Künstler noch Inkognito, Kleinkunstbühne Waakirchen e. V., 

Aula Schule
	 Samstag 08.02.	 14:00 Uhr	� Treffen für Jung und Alt, VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen, 

Gasthof Neuwirt – Sachsenkam
	 Samstag 15.02.	 17:00 Uhr	 Kesselfleischessen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
		  19:00 Uhr	 Paarsegungsgottesdienst, Kolping, Kirche Marienstein
	 Sonntag 16.02.	 11:00 Uhr	 Frühstück & Jahreshautptversammlung um 12:00 Uhr, Kolping
	 Freitag 21.02.		  Siegerehrung Tischkegelturnier, Feuerwehr Piesenkam,  
			   Feuerwehrhaus Piesenkam
		  19:00 Uhr	 Faschingsstammtisch, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
	 Samstag 22.02.		  Faschingsball, SG Eichenlaub Schaftlach, Schützenheim Schaftlach
		  20:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung, TV Waakirchen – Hauserdörfl, Trachtenheim
	 Donnerstag 27.02.		  Faschingsfeier, Seniorenkreis Schaftlach, kath. Gemeindehaus
	 Freitag 28.02.	 18:30 Uhr	� Faschingsschießen 2025, Sportschützengesellschaft Waakirchen, 

Schützenheim Turnhalle

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlaghaufer, Tel. 90 28 25 (Gewer-
beamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).

GRUNDSTÜCKSVERKAUF:
HAUSERDÖRFL: Grundstück zu 955 qm mit Altbestand in sonniger 
und ruhiger Lage, Neubebauung möglich nach §34 BauGB (Außen-
bereich im Innenbereich-Umgebungsbebauung) günstig zu verkau-
fen, Kfprs.: 998 TEUR, (zzgl. 2,975 % Prov.) Grundstücksteilung 
möglich, Kaufinteressent wäre für eine Hälfte vorhanden!

Immobilien- & Finanzdienstleistungen – Josef Trost
Innstraße 30 · 83115 Neubeuern · Tel. 0 80 35 / 31 75 · Mobil: 01 71 / 9 37 94 61
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Tag der offenen Tür und 
Voranmeldung für das 
Haus f. Kinder Schaftlach
(Krippe, Kindergarten, Hort) 
Kita/Schuljahr 2025 / 2026
Das LRA Miesbach hat mit den Gemeinden beschlos-
sen, das Anmeldeverfahren zu digitalisieren. Alle Kita-
Anmeldungen des Landkreises laufen über ein Portal.
Man hat die Möglichkeit, sich für mehrere Kitas vor-
merken zu lassen und kann seine Favoriten angeben. 
Anstelle eines Anmeldetages gibt es (nur) einen Tag der 
offenen Tür. 
An diesem haben die Eltern mit ihrem Kind die Möglich-
keit, in der Zeit von 15 – 17 Uhr unsere Arbeit, die Räum-
lichkeiten und natürlich uns persönlich kennenzulernen.

Tag der offenen Türe Kinderkrippe und Kindergarten 
Schaftlach:

 Di. 18.02.2025 

Tag der offenen Türe Kinderhort SchukiSchaWa 
Schaftlach (zeitgleich zur Schuleinschreibung): 

 Do. 20.03.2025 

So funktioniert die digitale Anmeldung: 
Ab März 2025 können Sie Ihr Kind über die Website Little 
Bird online in Ihren favorisierten Kindertagesstätten vor-
merken lassen.

https://www.little-bird.de/pdf/LITTLE-BIRD-Porta-
lanleitung-DE.pdf

Spende an die 
Erika-Sixt- 

Kindertagesstätte
Die Firma Florian Wächter Obst- und Gemüsegroßhan-
del aus Schaftlach bedankt sich bei der Kindertages-
stätte „Erika Sixt“ im Haus für Kinder mit einer Spende 
über 500 € für die wundervolle Betreuung unserer 
jüngsten Mitbürger. 
Wir sagen Danke für euer Engagement, euer Einfüh-
lungsvermögen, eure Kreativität und dafür, dass ihr 
unseren Gemeindekindern eine so tolle Zeit bei euch 
schenkt.

Magdalena Köstler, Florian Wächter, Leopold Wächter
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Februar 2025

Tag der offenen 
Türe Kinderkrippe 
und Kindergarten  

2025/2026
Die Kindertageseinrichtung St. Martin lädt alle Familien 
recht herzlich zum Tag der offenen Türe ein.
Eltern, die sich für ihr Kind ab September 2025 einen 
Betreuungsplatz in unserem Haus wünschen, haben die 
Möglichkeit, sich diesen anzuschauen:

Am Mittwoch, den 12. Februar 2025 den 
Kindergarten von 9:00 – 12:00 Uhr und 

von 14:00 – 16:00 Uhr. Und die Kinder-
krippe von 14:00 – 16:00 Uhr.
An diesem Tag können Sie einen Ausschnitt des Kinder-
garten- und Krippenalltags beobachten, Informationen 
erfragen, sich mit dem pädagogischen Personal austau-
schen und so einen Einblick in die pädagogische Arbeit 
bekommen. 

Parallel dazu laden wir Sie herzlich zu Kaffee und Ku-
chen ein und bieten Ihnen somit ein nettes Ambiente 
zum Verweilen und Ratschen.

Wir freuen uns!

Ihr Team der Kindertageseinrichtung St. Martin

Wichtig! 
Der Tag der offenen Türe ist kein Anmeldetag. 
Der Fachbereich Jugend und Familie hat dieses 
Jahr die Software „LittleBird“ organisiert.
Dabei handelt es sich um eine Anmeldeplattform 
für den gesamten Landkreis Miesbach. 

Start der Software ist der 1. März 2025. 
Bitte melden Sie Ihr Kind für das Kitajahr 
2025/2026 fristgerecht über die Plattform bis 
zum 15. März 2025 an.

Bitte melden Sie Ihr Kind im März 2025 online über 
Little Bird an, um sicher im Platzvergabeverfahren für 
das kommende Kita-Jahr dabei zu sein.

	� Den direkten Link zu „Little Bird LK Miesbach“ finden 
Sie auf unserer Website, sobald wir diesen erhalten 
haben, jedoch spätestens Anfang März 2025.

Vormerkungsschluss für das Kita-Jahr 
2025/2026: 01.04.2025
Alles zu unserer Arbeit, Abläufe, Gebühren etc. finden 
Sie ebenso auf unserer Webseite https://kita-schaft-
lach.de.

Falls Sie Fragen haben, bitten wir Sie, diese in einer E-
Mail zu stellen. 

	 Krippe & Kiga: info@kiga-schaftlach.de

	� Kinderhort SchukiSchaWa: schukischawa@kiga-
schaftlach.de

Ihr Kitateam Schaftlach
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir	
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stefan Fischbacher
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

Februar 2025

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Samstag 01.02.	 16.30 Uhr	 Waakirchen	 Jugendtreff im Pfarrheim
	 19.00 Uhr	 Marienstein	� Familien-Vorabendgottesdienst zu Lichtmess 

mit Kerzensegnung und Blasiussegen,  
musikalische Gestaltung: Kinderchor 2,  
Verabschiedung unserer Praktikantin Katharina Pischel

Sonntag 02.02.	 09.00 Uhr	 Waakirchen	� Gottesdienst zu Lichtmess mit Kerzensegnung  
und Blasiussegen (Kerzenverkauf)

	 10.15 Uhr	 Schaftlach	� Lichtmess – Gottesdienst mit Kerzensegnung  
und Blasiussegen (Kerzenverkauf),  
musikalische Gestaltung: Kirchenchor

Dienstag 04.02.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 06.02.	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 07.02.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 08.02.	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 09.02.	 09.00 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
Dienstag 11.02.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Donnerstag 13.02.	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 14.02.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 15.02.	 17.30 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 16.02.	 09.00 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
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Dienstag 18.02.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Mittwoch 19.02.	 15.00 Uhr	 Schaftlach	 Kirchenführung für die Erstkommunionkinder
Donnerstag 20.02.	 14.00 Uhr	 Waakirchen	 Seniorennachmittag
	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Rosenkranz für den Frieden
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 21.02.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Samstag 22.02.			�   Caritasfirmlingstag der PV’s Waakirchen-Schaftlach und 

Gmund-Bad Wiessee im Pfarrheim Waakirchen
	 14.00 Uhr	 Schaftlach	 Taufe: Leonhard Schilling
	 19.00 Uhr	 Marienstein	� Vorabendgottesdienst zum Abschluss des Caritas- 

Firmlingstages der PV’s Waakirchen-Schaftlach und  
Gmund-Bad Wiessee, musikalische Gestaltung: JuMIX

Sonntag 23.02.	 09.00 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
Dienstag 25.02.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
	 19.45 Uhr	 Schaftlach	 PGR-Sitzung
Donnerstag 27.02.	 16.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	� Gottesdienst 

anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Freitag 28.02.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst

Erfolgreich durchgeführte 
Kirchenverwaltungswahl
Liebe Mitglieder des Pfarrverbandes Waakirchen-
Schaftlach, am 24.11.2024 haben wir erfolgreich unse-
re Kirchenverwaltungen in den Pfarreien St. Martin und 
Hl. Kreuz gewählt. Mit Ihrer Stimme haben Sie einen 
wertvollen Beitrag zur Wahl von 8 ehrenamtlichen Frau-
en und Männer in das Gremium der Kirchenverwaltung 
geleistet. Herzlichen Dank!
Den ausgeschiedenen Mitgliedern der Kirchenverwal-
tung möchten wir unseren aufrichtigen Dank für Ihre Zeit 
und Mühe aussprechen. Bei wichtigen Fragen haben 
Sie mitberaten, Entscheidungen und Aktionen mit Ihren 
Ideen und Kompetenzen bereichert. 
Allen gewählten ehrenamtlichen Mitgliedern ein herzli-
ches Vergelts Gott für Ihr Engagement.
Wir freuen uns auf das Wirken von: Sven Bergmeir, Mo-
nika Pfisterer, Sieglinde Winklmair, Georg Wagner, Franz 
Goldhofer, Veronika Sappl, Hubert Eberl, Michael Hauder
Wir blicken, dank ihrem Wirken in unseren Kirchenver-
waltungen, mit Zuversicht und Freude in die neue Amts-
periode und wünschen allen Mitgliedern der Kirchen-
verwaltung Tatendrang und Gottvertrauen. Ich bin mir 
sicher, dass die Zukunft unserer Gemeinde dank der 

Zusammenarbeit aller Kräfte, ob ehren- oder hauptamt-
lich, in guten Händen liegt.

Ihr Pfarrer Stefan Fischbacher

Gewählt sind als Kirchenverwaltungsmit-
glieder der Pfarrei St. Martin:
Familienname, Vorname 	 erhaltene Stimmen
Bergmeir Sven 	 80
Pfisterer Monika 	 73
Winklmair Sieglinde 	 71
Wagner Georg 	 49

Gewählt sind als Ersatzleute:
Storm Simone	 46
Wolf Karsten	 38

Gewählt sind als Kirchenverwaltungsmit-
glieder der Pfarrei Hl. Kreuz: 
Familienname, Vorname 	 erhaltene Stimmen 
Goldhofer Franz 	 88 
Sappl Veronika 	 84
Eberl Hubert 	 76
Hauder Michael 	 54 

Gewählt sind als Ersatzleute: 
Schweinberger Matthias 	 49
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Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen bis 
Mittwoch, 12. Februar 2025

Pfr. i.R. Karl Hofherr lädt ein: 
DIE HEILIGE SCHRIFT VERSTEHEN LERNEN
Dienstag, 4. Februar 2025 – „Friede, nur eine Utopie? (Jesaja Kapitel 2)

Dienstag, 18. Februar 2025 – „Man freut sich vor deinem Angesicht“ (Jesaja, Kapitel 9)

Keine Anmeldung erforderlich, Teilnahme kostenlos

Beginn jeweils um 15 Uhr im Konferenzraum/Pfarrheim Gmund (Eingang Gemeindebücherei, Kirchweg 8)

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchengemeinde bekannt gegeben: 
www.gmund-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Februar 2025

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

	 Schaftlach	 Gmund 

02.02.2025 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 		�  Kopp-von Freymann

09.02.2025 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Vierter Sonntag vor der Passionszeit 		�  Kopp-von Freymann

16.02.2025 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Septuagesimae 		�  Kopp-von Freymann

23.02.2025 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Sexagesimae 		�  Kopp-von Freymann

Gottesdienste in Schaftlach
Im Februar feiern wir in Schaftlach keine Gottesdienste, um Heizkosten zu sparen. Alle sind herzlich zu den Gottes-
diensten in Gmund eingeladen. 

Ökumenischer Seniorenkreis Schaftlach
Donnerstag, 27.02.2025, 14.00 bis 17.00 Uhr, evangelischen Gemeindehaus Schaftlach, Faschingsfeier

BRENNERKUNDENDIENST

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21 / 89 34

•  Kundendienst Öl 
und Gas

•   Reparaturen, Montagen, 
Instandhaltung

•  Neuanlagen
Öl-Gas-Regenerativ
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Kurzbericht von unserer  
132. Jahreshauptver
sammlung am 28.12.2024
Vor der Versammlung wurde ein feierlicher Gottesdienst 
abgehalten. Wir danken für den schönen Rahmen vor al-
lem Pfarrer Stefan Fischbacher, Diakon Franz Mertens, 
den Ministranten, der Eibergler Musi und allen, die ihren 
Beitrag dazu leisteten. Die Versammlung begann um ca. 
20:15 Uhr und verlief laut Tagesordnung.
Nach den Berichten von Schriftführer, Vorstand, Kom-
mandant und Kassier wurde die Vorstandschaft von der 
Versammlung entlastet. Kreisbrandrat Anton Riblinger 
war wieder dabei und wurde bei seinem Grußwort fast 
ein bisschen wehmütig. Er meinte, ihn verbinde einiges 
mit Schaftlach. Da er als Kreisbrandrat dieses Jahr auf-
hört, wollte er es sich auch diesmal nicht nehmen las-
sen, selbst dabei zu sein. Ebenso mit dabei waren KBI 
Hans Schüller und KBM Thomas Wolf, die somit zu dritt 
die Landkreisführung vertraten.
Bürgermeister Norbert Kerkel hatte in seinem Gruß-
wort die Stärke und den Zusammenhalt in der Feuer-
wehr Schaftlach besonders hervorgehoben und dank-
te gleichzeitig allen Familienangehörigen der aktiven 
Mannschaft für deren Verständnis.
Die Ehrungen für langjährige Mitglieder wurden von Tho-
mas Thrainer jun. und Stefan Hainz vorgenommen.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Thomas Hau-
der, Franz Scholz, Sebastian Singer und Martin Weindl jun.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Thomas 
Grasmüller, Peter Heiß (abwesend) und Martin Horter

Die Ehrung der aktiven Kameraden wurde vom Bürger-
meister als Stellvertreter der Gemeinde durchgeführt.

Folgende Kameraden wurden dabei geehrt: Martin 
Weindl jun. (25 Jahre), Thomas Thrainer (40 Jahre) und 
Thomas Grasmüller (40 Jahre) 

Aus dem aktiven Dienst scheidet nach der derzeitigen 
Gesetzeslage (Altersgrenze) Jakob Pfeiffer sen. aus. 
Somit wurde er von unserem 1. Kommandanten mit 
großem Dank für seine Jahrzehntelange aktive Dienst-
zeit verabschiedet. Soweit bekannt, wird im Moment die 
Altersgrenze für den aktiven Feuerwehrdienst überarbei-

tet und höchstwahrscheinlich erhöht. Evtl. überlegt er es 
sich dann noch einmal; wir würden uns freuen.

Ebenso wurden auch einige Kameraden in der Ver-
sammlung befördert: Tobias Huber zum Oberlösch-
meister, Korbinian Senger zum Löschmeister, Quirin 
Wirkner zum Brandmeister

Ein besonderes Anliegen der Vorstandschaft war die 
Ernennung von Günter Granich zum Ehrenmitglied. So 
wurde beim Punkt „Wünsche und Anträge“ vom 1. Vor-
stand beantragt, ihn zum Ehrenmitglied zu ernennen.
Dies wurde einstimmig angenommen. Wir gratulieren 
unserem Günter dazu noch einmal sehr herzlich!

Christian Mayer, 2. Schriftführer

Geehrte Vereinsmitglieder für langjährige Treue 
Ehrungen für 25 und 40 Jahre Vereinstreue:

v. l.: 2. Vorstand Stefan Hainz, Martin Horter (40 Jah-
re), Thoas Grasmüller (40 Jahre), Martin Weindl jun. 

(25 Jahre), 1. Vorstand Thomas Thrainer jun.

Ehrungen für aktiven Feuerwehrdienst
v. l.: 2. Kommandant Quirin Wirkner, Thomas Thrainer 

(40 Jahre), Thomas Grasmüller (40 Jahre), Martin 
Weindl jun. (25 Jahre), 1. Kommandant Josef Haltmaier 

Ehrenmitglied Günter Granich
v. l.: 2. Vorstand Stefan Hainz, Ehrenmitglied Günter 

Granich, 1. Vorstand Thomas Thrainer jun.
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Im Piesenkamer Feuerwehrheim 

Spielplan, freie Gruppentermine und viele Infos: 
 unter www.ff-piesenkam.de   

Anmeldung beim Ersten Vorstand:  r.gast@web.de oder  08021 5070225 
 

Wir freuen uns über zahlreiche Vereinsgruppen und Einzelkämpfende  

Freiwillige Feuerwehr Piesenkam 

Freiwillige Feuerwehr Piesenkam 

STOSSBULL 
TURNIER   2025 

06.02. – 16.02.2025 
(jeweils 18.30 - 22.30 Uhr ) 
       
 

Siegerehrung FREITAG 21.02 19.30Uhr 
                     im Feuerwehrheim in Piesenkam 
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Kolpingsfamilie 
Waakirchen-
Schaftlach

Wir laden ein!
15.02. 2025 – Paarsegnungsgottesdienst 
zum Valentinstag
Zum Segen sind alle eingeladen, die sich einander ver-
bunden fühlen.

19 Uhr, Kirche Marienstein

Wir beginnen mit einem fairen Frühstück nach dem Got-
tesdienst. Die Jahreshauptversammlung startet um 12 
Uhr. Im Pfarrsaal Schaftlach.

„Nur mutig vorwärts, Gott wird für die Zukunft sorgen!“ 
(Adolph Kolping)

Kindergartenverein 
Waakirchen-Schaftlach
Vielen Dank für die großzügige Spende! 
Der Kindergartenverein Waakirchen-Schaftlach bedankt 
sich herzlich bei dem Hobbykünstlermarkt für die groß-
zügige Spende von 125,00 Euro zugunsten der Spiel-
gruppe in Schaftlach! 

Lern-Löwen
Großen Dank an Sandra Liebl und 
den Hobby Künstler Markt

Die Lern-Löwen bedanken sich herzlich für die großzü-
gige Spende von Frau Sandra Liebl aus den Einnahmen 
des Hobby Künstler Markts vom 17. November 2024. Mit 
der Spende in Höhe von 125 Euro möchten wir mit unse-
ren fleißigen Schülern, bei wieder wärmeren Temperatu-
ren im Frühjahr, einen Ausflug unternehmen, um sie für 
ihren Lerneifer zu belohnen. Sollte etwas übrig bleiben, 
werden wir davon weitere Lernmaterialien anschaffen. 
Über die Spende haben wir uns riesig gefreut, da unser 
ehrenamtliches Projekt über keinerlei finanzielle Mittel 
verfügt. 

Wir danken allen Hobbykünstlern und besonders Frau 
Liebl für die Unterstützung. Im Namen aller Lern-Lö-
wen ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Jahreshauptversammlung
16.02.2025
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Unsere Veranstaltungen – alle interessierten Bürger u. Gäste sind eingeladen  
 
Seniorennachmittag Gmund: Di. 11. 02., 14:30 – 16:00 Uhr im Gasthof Maximilian 
„Buntes Faschingstreiben mit lustiger Masken-Prämierung“. Für Kaffee und Kuchen 
ist wie immer gut gesorgt. 
 

Seniorennachmittag Gmund: Di. 11. 03., 14:30 – 16:00 Uhr im Gasthof Maximilian 
Vortrag von Archivar Gerhard Seidl „Gmund am Tegernsee – wie‘s früher war“. Für 
Kaffee und Kuchen ist wie immer gut gesorgt. 
 

Die Diakonie zeigt Gesicht 
 

Viele Jahre arbeitete Frau Szilvia Mehringer 
als examinierte Krankenschwester in unserem 
ambulanten Dienst. Zum 01.12.2024 hat sie 
als ausgebildete Pflegedienstleiterin (PDL) 
die Federführung in unserem mehrköpfigen 
PDL-Team übernommen. Frau Mehringer ist 
dabei sowohl für unsere Tagespflege Hiltl wie 
für unseren Ambulanten Dienst im Einsatz. 
Über diese Optimierung im Bereich der Füh-
rungsstruktur unseres Pflegesektors freuen 
wir uns alle sehr. Wir wünschen unserer 
neuen Pflege-Führungsteam-Chefin viel Freu-
de und Erfolg bei ihrer vielseitigen Tätigkeit. 
Frau Mehringer ist verheiratet und stolze Mut-
ter zweier bereits erwachsener Kinder. Ihre 
Freizeit verbringt sie gerne draußen in der 
Natur, bevorzugt in einer Gruppe; sei es mit 
der Familie oder auch gerne mal mit Personen 
aus dem Freundes- oder Kolleg/inn/en-Kreis. 

Frau Mehringer (links) bei ihrer offiziellen Amts- 
einführung durch unsere Vorständin Frau Fino 
im Rahmen unserer betrieblichen Adventsfeier. 
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Hofbetreiber:  Michaela und Georg Schwaighofer 
Lage:  Waakirchner Weg 10 in Piesenkam 
Hofstelle seit:  1331 (Erwähnung im Urbarbuch d. Klosters
Tegernsee), in Familienbesitz seit 1848 
Betriebsform:  Bio-Bauernhof in Nebenerwerbslandwirtschaft  
Viehbestand:  aktuell 6 eigene Rinder sowie 12 Pensionsrinder,
10 Schafe mit Nachzuchten, ca. 60-80 Hühner, 2 Katzen 

Besonderheiten des Woidhauserhofs:  
Gästezimmer und Ferienwohnung mit Naturpool aus Holz, Ferien
auf dem Bauernhof „Blauer Gockel“ 
Forstwirtschaft und Brennholzverkauf
Heutrocknungsanlage 
Direktvermarktung für Eier sowie Rind-, Schaf- und
Hühnerfleisch 

Steckbrief zum Hofporträt

Das ganze Hof-Porträt unter 
www.wosguadsvorort.de 

Fotos: Selina Benda / privat
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AAUUFF  GGEEHHTT`̀SS  ZZUUMM  
FFAASSCCHHIINNGGSSZZUUGG    

MMIITT  AANNSSCCHHLLIIEEßßEENNDDEEMM    
KKIINNDDEERRFFAASSCCHHIINNGG  &&  KKEEHHRRAAUUSS BBIISS  2244  UUhhrr 

 

 

 
Faschingsdienstag 

den 04.03.2025 
Abfahrt: Bahnhof Schaftlach  
um 13 Uhr  
Buntes Treiben an der Halle 
der Eisratz`n. 
 
Mit anschließender Party mit 
Musik & KEHRAUS bis 24 Uhr. 

 

 

 

 
  
  

  
  

JJeeddeerr  iisstt  rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  eeiinnggeellaaddeenn  mmiitt  uunnss  zzuu  ffeeiieerrnn..  
EEss  llaaddeenn  eeiinn  ddiiee  EEiissrraattzz`̀nn  SScchhaaffttllaacchh..  
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Erd-, Feuer-, Seebestattungen &
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16

VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen  
trifft sich in Sachsenkam

Zum offenen Treffen für Jung und Alt trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-Waa-
kirchen am 08.02.2025 um 14:00 Uhr beim Neuwirt in Sachsenkam, Tölzer Str. 1 in 
83679 Sachsenkam. 
Mitglieder, Nichtmitglieder, Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen.
Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer ist organisiert.

Ansprechpartner ist der 2. Vorstand Herr Wolfgang Fritz 08021/1816

S.G. Eichen- 
laub e. V.

Quirin Nickisch wird zweifacher  
Schaftlacher Schützenkönig
Ein Novum der Vereinsgeschichte – Hochgeehrt und mit 
beiden Schützenketten schwerbeladen wurde Quirin Ni-
ckisch in diesem Jahr sowohl in der allgemeinen Klasse, 
als auch mit der Luftpistole Schützenkönig der Schaft-
lacher Schützen. Schützenkönig bei der Jugend wurde 
Valentin Ströbl.
Unser Dank gilt noch Kurti Huber, Walter Reich, Christian 
Tluck und Fritz Vogl für das schöne Aufspielen zur Preis-
verteilung!

Alle Ergebnisse können unter www.sgeichenlaub.de 
nachgelesen werden.

Schützenkönige 2025 – Allgemein: 1. Nickisch Quirin, 
2. Heinzlmeier Konrad, 3. Weindl Johann. Jugend: 1. 

Ströbl Valentin , 2. Schmitt Andreas, 3. Limmer Theo. 
Luftpistole: 1. Nickisch Quirin, 2. Vogl Fritz, 3. Senger 

Korbinian
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Neues vom 
TSV Schaftlach

Erfolgreicher Christkindlmarkt 
trotz Regenwetter 7. Dezember 2024
Bereits zum 11. Mal fand der Schaftlacher Christkindl-
markt dieses Jahr wieder statt. Im letzten Jahr musste 
die Veranstaltung durch die starken Schneefälle kurz-
fristig in die Robert-Schiffmann-Straße verlegt werden. 
Der vermeintliche Ausweichplatz erwies sich in der Folge 
als so vorteilhaft, dass der Markt dieses Jahr wieder dort 
stattfand. 
Auch dieses Jahr war der Christkindlmarkt leider von 
schwierigen Wetterverhältnissen gezeichnet. Aber trotz 
der Kälte, Wind und Regen haben viele Helfer dazu bei-
getragen ganze 16 Stände aufzubauen und den Platz 
festlich zu schmücken und am Sonntag wieder alles auf-
zuräumen. Und auch die Besucher ließen sich am Sams-
tagabend nicht von dem Regen abschrecken unseren 
Markt zu besuchen. 
Wie in jedem Jahr bot sich für unsere Gäste wieder ein 
breites Angebot an Speisen und Getränken. Von defti-
gen Spezialitäten wie Langos, Raclette und Wildbrat-
würsten über süße Crêpes oder Churros wurde sicherlich 
jeder satt. 
Und nicht nur für die Verpflegung war gesorgt, zwi-
schen unseren Essens- und Getränkeständen fanden 
sich auch wieder einige tolle Aussteller mit vielen Ver-
schiedenen Waren. Ob Handgemachte Filztaschen und 
Häkelfiguren, verschiedene Holzwaren oder auch edle 
Schnäpse, das ein oder andere Weihnachtsgeschenk 
wurde hier bestimmt gefunden. 
Zusammengefasst freuen wir uns, dass der Christkindl-
markt trotz den schwierigen Witterungsbedingungen 
auch in diesem Jahr wieder erfolgreich verlaufen ist und 
wir bedanken uns bei allen Besuchern, Ausstellern und 
vor allem jedem Helfer. 

Eure TSV Schaftlach Vorstandschaft

Jahresabschluss 2024 –  
Spielverlegungen, Neuwahlen,  
Aufräumaktionen & vieles mehr
Das Jahr 2024 ist vorbei und wie so häufig blicken wir 
nicht nur auf ein ereignisreiches Sportjahr zurück, son-
dern auch auf einige Herausforderungen. 

Eine davon war die Sperrung des Sportplatzes an der 
Schule in Waakirchen, durch den Wegfall fehlte unserer 
Spielgemeinschaft einer der drei Spielplätze. In der Fol-
ge mussten einige Spiele verlegt werden und vor allem 
die Spiele der Herren fanden deswegen auswärts statt. 
Dafür haben die beiden Mannschaften in der Rückrunde 
vorrangig Heimspiele, bei denen sich unsere SG1 und 
SG2 auf eure Unterstützung freuen. Im Jugendbereich 
konnten die A-, B- und C-Jugend Mannschaften alle ihre 
Klasse halten und unsere D-Jugend durfte sogar einen 
Aufstieg feiern. 
Erfreuliche Nachrichten gibt es aus der Leichtathletik. 
Das Programm „Sport nach 1“ findet immer mehr Zu-
spruch, sodass hier von unseren Betreuerinnen Patricia 
Prax, Marianne Reiter und Marion Zellner mittlerweile 
etwa 100 Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse betreut wer-
den. Auch die Wettkampfgruppen unter Margret Gremm 
und Hans Raith waren wie jedes Jahr wieder sehr aktiv. 
Besonders hervorzuheben sind dabei unsere Spitzen-
sportlerin Lea Mehringer, die sich trotz der Umstellung 
auf eine neue Hürdenhöhe erneut für die deutschen 
Meisterschaften über 100 m, 200 m und die 60 m Hür-
den qualifizieren konnte. Neben Lea darf auch Quirin 
Raith – unser Nachwuchstalent auf der 400 m Strecke 
– in der Mixed Staffel 4 x 400 m an der deutschen Meis-
terschaft teilnehmen.
Im Tennis musste unser Schleiferlturnier 2024 leider 
Wetterbedingt abgesagt werden, wir können jedoch 
jetzt schon ankündigen, dass im nächsten Frühjahr und 
Herbst – sofern das Wetter dann mitspielt – wieder Tur-
niere geplant sind. 
Außerdem bieten wir weiterhin Tennisstunden an und wer 
ein eigenes Match spielen möchte, kann sich bei Thomas 
Fürst (Assistance GmbH) in Schaftlach gegen ein kleines 
Entgelt den Schlüssel für unsere Plätze leihen. 
Außerdem freuen wir uns sehr, dass die Zusammen-
arbeit mit dem SV Waakirchen weiter voranschreitet, so 
können wir unsere Stunden in der Sparte Gymnastik nun 
auch für Mitglieder des SV Waakirchen anbieten. 
Zusätzlich, zu den vielen Nachrichten aus den Sparten 
hat sich auch im Hauptverein vieles bewegt. 
Neben einigen Terminen wie unserem Schaftlachpokal, 
dem Christkindlmarkt und der Hauptversammlung mit 
Neuwahlen haben wir sowohl im Frühjahr als auch im 
Herbst größere Aufräumaktionen veranstaltet, um unser 
Vereinsheim und die Sportanlage instand zu halten. 

Die Vorstandschaft und der gesamte Ausschuss freuen 
sich sehr über die tollen Ergebnisse unserer Sportler und 
das ereignisreiche Jahr 2024! 

Wir freuen uns auf das Jahr 2025! 
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Neues vom S.V. 
Waakirchen- 

Marienstein 1904 e. V.
Neues vom Fitness:
Spendenaktionen für „Sternstunden“

Die Mitglieder und Trainerinnen der Fitnessabteilung im 
SVWM zeigten zum Jahreswechsel, wie Sport, Gemein-
schaft und Engagement Gutes bewirken können. Mit 
verschiedenen Spendensammlungen unterstützten sie 
erneut die Benefizaktion „Sternstunden“ des Bayeri-
schen Rundfunks. Bei der beliebten Extra-Yoga-Einheit 
von Sarah Merkel am 25. November kamen bereits rund 
350 Euro zusammen. Danke auch an Marie Kühnel, 
die am 19. Dezember spontan eine Pilates-Stunde auf 
Spendenbasis gegeben hat. Zudem überreichte Abtei-
lungsleiterin Tina Mang zusätzlich gesammelte 500 Euro 
an Yoga-Trainerin Sarah, die vor zwei Jahren die erste 
Sternstunden-Aktion im SVWM initiierte. 

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier

Rund 40 Mitglieder sind unserer Einladung zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier gefolgt und haben am 17. 
Dezember im Vereinsheim am Krai eine gemütliche At-
mosphäre mit leckerer Kürbissuppe von Wieser Catering 
und stimmungsvoller Harfenmusik von Regina Fürst ge-
nossen. – Wir bedanken uns herzlich für die vielen lie-
ben Rückmeldungen! Unsere engagierten Trainerinnen 

bekamen als Anerkennung von Teilnehmern wie von der 
Abteilung wieder Geschenkgutscheine und Blümchen 
überreicht. Eine besondere Überraschung gab es zudem 
für die treuesten Teilnehmerinnen des Hot-Iron-Kurses, 
der mittlerweile seit zehn Jahren erfolgreich im SVWM 
angeboten wird. Gemeinsam mit Heidi Nachmann, 
Kursleiterin der ersten Stunde, wurden sie mit einer 
„hotten“ roten Trainingstasche bedacht. Ein weiteres 
Highlight des Abends war die Präsentation einer Neu-
anschaffung: Zehn brandneue Step-Bretter wurden für 
die Fitnessstunden am Krai besorgt und stehen nun für 
abwechslungsreiche Workouts zur Verfügung. 

Sportlich ins neue Jahr

Mit frischer Energie und einem erweiterten Angebot ist 
die Fitnessabteilung bereits ins neue Jahr gestartet. 
Zumba Fitness mit Katja Zäch (MI 19:45-20:45 Uhr) 
wird ab sofort als offener Kurs ohne Gebühr angeboten 
und bietet damit eine großartige Möglichkeit, flexibel 
und unverbindlich dabei zu sein. Seit dem 8. Janu-
ar 2025 ist zudem Dance Yoga mit Sarah Merkel (MI 
17:15 – 18:30 Uhr) neu im Programm – eine spannende 
Mischung aus Tanz und Yoga, die alle Generationen an-
spricht. Auch beim Indoor-Cycling gibt es gute Neuigkei-
ten: Seit dem 13. Januar findet auch Montagvormittag 
(9:00 – 10:00 Uhr) eine Stunde statt, die nun Teil der 
beliebten Winter-Radl-Saison bis Ende März ist. Mit den 
besten Wünschen für ein gesundes 2025 freuen wir uns 
auf viele weitere gemeinsame sportliche Stunden und 
Erlebnisse mit unseren Mitgliedern und Trainerinnen!

Tina, Vici, Melli und Dani
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DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm Februar 2025

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung

Gymnastik jeden Dienstag 	
20.00 Uhr

Abwechslungsreiche Gymnastik in der Turnhalle ab 21.00 Volleyball.
Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059. 
– Außer in den Ferien – 

Schnee-
schuh

Schneeschuhwanderung je nach Schneelage, max. 14 Teilnehmer. Ge-
meinschaftstour. 
Der Termin wird in der Tagespresse, sowie im E-Mail-Verteiler bekannt ge-
geben. Detaillierte Infos und Anmeldung bei Vestl Landenhammer unter 
08021/8226.

Skitour 09.02.25 Tagesskitour je nach Schneelage, Ziel und Treffpunkt werden noch bekannt 
gegeben. Maximal 6 Teilnehmer. 
Anmeldung bei Antje Göllner Tel 08025/ 9915829.

Familien-
gruppe 

16.02.25 Rodel Ausflug. Ziel wird noch bekannt gegeben. In diesem Jahr finden alle 
Ausflüge als Gemeinschaftstouren unter Aufsicht der Eltern statt. 
Sie sind gedacht für Kinder im Alter von etwa 2 (die von den Eltern in der 
Kraxe getragen werden) bis 7 Jahren und können nicht mit dem Kinderwa-
gen begangen werden. 
Ausflugsziele und Termine können sich kurzfristig ändern oder der Witterung 
angepasst werden. 
Aktuelle Informationen erhaltet ihr über den AV-Newsletter und in der Berg-
zwergerl-Whatsapp Gruppe. Für die Aufnahme in die Gruppe könnt ihr Max 
Dietz unter 0157/74509001 oder Katharina Wolst unter 0176/63350882 
kontaktieren

Klettern 22.02.25 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Riedle, Treff-
punkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Joachim unter 
01627800393 oder joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jah-
ren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle klettern.

Skitour 23.02.25 Tagesskitour mit Martin Huber in den heimischen Bergen je nach Schnee-
lage, ca. 800 hm, Gehzeit ca. 3 h. 
Bitte bei Martin Huber unter 08021/8095 oder familiem.huber@gmx.de 
anmelden.

Skitour 23.02.25 Tagesskitour je nach Schneelage, Ziel und Treffpunkt werden noch bekannt 
gegeben. Maximal 6 Teilnehmer. 
Anmeldung bei Antje Göllner Tel 08025/ 9915829

Elisabeth Fischer
DAV Waakirchen
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Jahresrückblick 2024 
DLRG Gmund – 
Waakirchen
Das Jahr 2025 beginnt, somit lohnt es sich auch dieses 
Jahr einen Blick zurück auf das vergangene Jahr zu rich-
ten. 2024 war für alle, aber auch für unseren Ortsver-
band sehr ereignisreich. 
Begonnen hat alles mit unserer alljährlichen Jahres-
hauptversammlung. Hier haben unsere Mitglieder einen 
neuen Vorstand gewählt. Otto Amann blieb Vorsitzen-
der, seine Stellvertreter sind Peter Kuhlemann, André 
Verchow, Tobias Hallinger und David Lang, neuer techni-
scher Leiter Einsatz ist Marinus Peterhansl, technischer 
Leiter Ausbildung bleibt Peter Kuhlemann und Schatz-
meisterin bleibt Caroline Amann, nebst ihrer Stellvertre-
tung, Katharina Dörder. Zusätzlich wurde die Umbenen-
nung des Ortsverbandes von „Gmund am Tegernsee“ in 
„Gmund-Waakirchen“ beschlossen, da ein Großteil der 
aktiven Mitglieder in der Gemeinde Waakirchen ansäs-
sig sind. 
Neben verschiedenen Lehrgängen wie jenem zum Was-
serretter, zum Sanitäter oder sehr vielen Erste-Hilfe-
Kursen, konnten wir auch 2024 wieder mit unzähligen 
Stunden an unserer Wachstation am Kaltenbrunner 
Strandbad den Tegernsee ein bisschen sicherer machen. 
Das vergangene Jahr hat uns allen zudem schmerzlich 
auf die klimatischen Veränderungen unserer Zeit Auf-
merksam gemacht, wie etwa die Flutkatastrophe in 
Bayern vergangenen Juni, in dem unser Ortsverband 
mit zahlreichen Mitgliedern mitgeholfen hat, so viele 
Menschenleben wie irgendwie möglich zu retten. Hier-
für waren unsere Mitglieder teilweise über 24 Stunden 
am Werk. Gleich nach der Ankunft unserer Mitglieder 
zurück im Landkreis Miesbach halfen sie auch dort mit, 
die Menschen in und um Miesbach vor den Fluten zu ret-
ten. Unser Ortsverband stellte hierfür den Einsatzleiter, 
Tobias Hallinger, sowie den Fachberater für den Land-
kreis. Unser Angebot des Schwimmtrainings wurde auch 
im letzten Jahr wieder von vielen Eltern wahrgenommen, 
damit auch zukünftige Generationen durch sicheres 
Schwimmen vor Unglücken im Wasser bewahrt werden 
können. Beim Thema Schwimmen darf auch unsere 
Kaderschwimmermannschaft nicht unerwähnt bleiben! 
Diese hat zahlreiche Erfolge einfahren können. Bei den 
Bayerischen Mehrkampfmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen etwa haben sie in jeder Disziplin, in der sie 
antraten, einen Podestplatz errungen. Hier ist darüber 

hinaus etwas buchstäblich Einmaliges geglückt: Unser 
Mitglied Valentina Proverbio hat einen Weltrekord auf-
gestellt! Gemeinsam mit dem Bayernkader der DLRG 
schwamm sie bei der sogenannten Puppenstaffel vier-
mal zwölfeinhalb Meter mit einer 40-Kilo schweren Pup-
pe in unglaublichen 40,83 Sekunden!
Außerdem ist 2024 etwas ganz Besonderes passiert: 
die Jugend des Ortsverbandes hat sich unter Führung 
ihrer ersten Jugendvorsitzenden, Julia Brünner, gegrün-
det. Seither arbeitet die junge Jugendführung daran, 
auch den kleinen Mitgliedern etwas schöne Freizeit-
beschäftigung zu bieten. Kurz vor Silvester hat unsere 
alljährliche Fackelwanderung mit anschließendem bei-
sammensitzen an der Feuerschale vor unserer Wachsta-
tion stattgefunden und war wieder ein schönes Erlebnis 
für alle beteiligten. 
Unser Ortsverband kann viele Bereiche der Wasserret-
tung abdecken. Ob als Taucher, Bootsbesatzung, Was-
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ser- und Strömungsretter, als Ersthelfer in Strandnähe 
oder als Katastrophenschutzhelfer, unsere ehrenamt-
lichen Mitglieder sind Tag und Nacht auch für Sie da, um 
Jahr für Jahr das Leben am und im Wasser bestmöglich 
zu schützen. Auch Ausbildungen, etwa im Bereich der 
Ersten-Hilfe und Schwimmkurse, oder Informationen 
an die anliegende Bevölkerung sollen hierzu helfen. 
Außerdem bieten wir Möglichkeiten für Menschen jeden 
Alters, sich bei uns aktiv zu beteiligen. 
Hierfür brauchen wir aber auch Ihre Unterstützung. Jeder 
gespendete Euro zählt, um uns dabei zu unterstützen, 
auch Ihr Leben ein kleines bisschen sicherer zu machen. 
Und wenn Sie wollen, werden Sie gerne Teil der Familie 
unseres Ortsverbandes! Unten finden Sie unser Spen-
denkonto sowie die Möglichkeit, bei uns Mitglied zu 
werden.
Abschließend bleibt uns noch ein Dank an unsere Mit-
glieder, unsere Förderer und auch an Sie, für das schöne 
vergangene Jahr, und wir freuen uns auch jetzt schon auf 
das neue Jahr 2025, hoffentlich auch mit Ihnen!

Spendenkonto:
IBAN: DE52 7115 2570 0012 2251 24

BIC: BYLADEM1MIB
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 

Mitgliedschaft:
https://gmund.dlrg.de/ortsverband-gmund/mit-

gliedschaft/online-mitgliedsantrag

Bayerisches Staatsministerium  
für Familie, Arbeit und Soziales

Netzwerk Ehrenamt jetzt 
auch im Tegernseer Tal!
Das Netzwerk Ehrenamt ist die zentrale Anlaufstelle für 
bürgerschaftliches Engagement im Landkreis Miesbach. 
Wir sind Ansprechpartner für alle, die schon ehrenamt-
lich engagiert sind oder im Bereich Ehrenamt noch ak-
tiv werden möchten. Egal ob als Privatperson, Verein, 
Unternehmen oder Kommune – wir unterstützen und 
beraten Sie gerne. Unser Ziel ist es, das Ehrenamt im 
Landkreis zu unterstützen, zu fördern und auszubauen.
Unsere Beratungsangebote in Miesbach (Bunte Haus) 
und in Holzkirchen (Bürgerstiftung Holzkirchen), konn-
ten seit März/2024 auch auf das Tegernseer Tal aus-
geweitet werden.

Unser Ansprechpartner in Tegernseer Tal, John O’Con-
nor, unterstützt Sie, indem er …

•	� Beratung und Vermittlung von Interessierten zu 
einem passenden Ehrenamt anbietet.

•	� Vereine unterstützt, weiterbildet und vernetzt und bei 
der Suche nach Ehrenamtlichen behilflich ist.

Rufen Sie an – wir finden das passende Ehrenamt für 
Sie!

Bleiben Sie informiert! 

Auf unserer Home-Page https://www.nea-mb.de finden 
Sie alles über unsere aktuellen Projekte, Veranstaltun-
gen und Neuigkeiten. 

Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren? Nutzen 
Sie die Engagement-Plattform vom Netzwerk-Ehrenamt 
(https://www.nea-mb.de/engagement-finden). 

Wenn Sie als Verein eine Anzeige schalten möchten, 
melden Sie sich bei uns.

Wir freuen uns auf regen Kontakt mit 
allen Vereinen und Ehrenamtlichen im 
Tegernseer Tal.
Ihr Ansprechpartner vom Netzwerk Ehrenamt

John O’Connor
E-Mail: oconnor@nea-mb.de
Tel: 08022/8598618
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1.500 Euro  
für die Bergrettung 
Ein Teil des Erlöses aus den beliebten Sommer- und 
Wintererlebniskarten der Urlaubsregion DER TEGERN-
SEE fließt wie auch schon in den vergangenen Jahren an 
die Bergwacht Rottach-Egern. 
Diese erhielt wieder einen Scheck der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT) über 1.500 Euro, der in diesem 
Jahr schwerpunktmäßig für die kostenintensive Ausrüs-
tung der Ehrenamtlichen eingesetzt wird. 
Tegernsee, 18.12.2024: Mit dem Saisonbeginn 2020 
wurde im Sinne der Nachhaltigkeit erstmals eine Schutz-
gebühr von 1,00 Euro auf die bei Urlaubsgästen belieb-
ten Erlebniskarten erhoben. 
Die Hälfte des Erlöses geht dabei an die Bergwacht 
Rottach-Egern. Christian Kausch, Geschäftsführer der 
TTT, überreichte den Spendenscheck in Höhe von 1.500 
Euro an Bereitschaftsleiter Stefan Schmidtchen. In die-
sem Jahr soll die Spende vor allem bei der Finanzierung 
der Ausrüstung helfen. „Viele wissen nicht, was für ein 
teures Ehrenamt die Bergwacht ist. 
Die Erstausrüstung muss jede Bergwachtlerin und jeder 
Bergwachtler erst einmal selbst stellen“, erklärt Stefan 
Schmidtchen. 
Die diesjährige Spende der TTT soll dabei helfen, die 
Ehrenamtlichen diesbezüglich zu unterstützen. „Die 
Bergwacht ist von den zunehmenden alpinen Freizeitak-
tivitäten mit am meisten betroffen. Mit unserer Spende 
möchten wir allen Mitgliedern der Bergwacht für ihren 
unermüdlichen Einsatz danken“, fügt Christian Kausch 
an. 

Pressekontakt:  
Claudia Mach, Tegernseer Tal Tourismus GmbH,  

Tel. +49 8022/92738-67, 
presseservice@tegernsee.com

Tegernseer Tal  
Montgolfiade 2025: 
Heißluftgiganten am Winterhimmel 
Zum bereits 24. Mal findet in diesem Jahr die Montgol-
fiade statt (26.01. bis 02.02.2025). 25 Heißluftballon-
Teams aus ganz Deutschland werden den Himmel über 
dem Tegernseer Tal mit ihren farbenfrohen Ballonen 
schmücken. 
Höhepunkte der achttägigen Veranstaltung sind die 
Passagierfahrten, ein abwechslungsreiches kulinari-
sches Programm, eine Modellballonschau sowie das 
Ballonglühen am Sonnenbichl in Bad Wiessee. 
Tegernsee, 09.01.2025: Eines der größten Ballonfesti-
vals Bayerns geht in die 24. Runde. Vom 26. Januar bis 
zum 02. Februar 2025 schweben am Himmel über dem 
Tegernseer Tal wieder 25 Heißluftballone in verschiede-
nen Formen und Farben. Die Ballonfahrten starten täg-
lich von mehreren Plätzen, darunter die Seepromenade 
in Bad Wiessee (oberhalb des Pavillons), der Sonnen-
bichl in Bad Wiessee, die Oswaldwiese (Feldstraße 11) 
und das Birkenmoos in Rottach-Egern sowie der Flug-
platz in Warngau. Abhängig von Wetterbedingungen und 
Thermik starten die Piloten täglich ab circa 10:00 Uhr. 
Die Entscheidung, von welchen Plätzen aus gestartet 
wird, liegt bei den Piloten. Die Ballone sind vom gesam-
ten Tal aus am Himmel sichtbar. Schon die Startvor-
bereitungen zu beobachten, ist faszinierend, doch der 
wahre Höhepunkt ist die atemberaubende Aussicht auf 
das winterliche Panorama und die Orte rund um den Te-
gernsee aus der Luft. „Es ist jedes Mal ein Erlebnis, wenn 
die bunten Riesen abheben“, weiß Veranstaltungsleiter 
Peter Rie von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT). 
Der gesamte Ablauf, einschließlich Auf- und Abbau, 
dauert etwa drei Stunden, wobei die Ballonfahrt je nach 
Wetterlage rund 75 Minuten dauert.

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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Aktuelle Informationen zu den Starts, dem Rahmenpro-
gramm und den einzelnen Piloten und Teams unter www.
tegernsee.com/montgolfiade.

Bei Fragen zur Montgolfiade: Peter Rie, TTT,  
Tel. 08022/92738-33, p.rie@tegernsee.com

Pressekontakt: Claudia Mach, TTT,  
Tel. 08022/92738-67, presseservice@tegernsee.com

Streuobstprojekt  
im Landkreis Miesbach 
Seit über einem Jahr wird sich wieder vermehrt um das 
Streuobst im Landkreis Miesbach gekümmert. Der Land-
schaftspflegeverband Miesbach führt seit 1. Juli 2023 
eigens ein Projekt zum Thema Streuobst durch und hat 
sich den Erhalt und die Verjüngung von bestehenden so-
wie die Anlage von neuen Streuobstbeständen als Ziel 
gesetzt. Hintergrund ist der Bayerische Streuobstpakt, 
welcher 2021 durch die Bayerische Staatsregierung 
und mehrere betroffene Verbände geschlossen wurde 
und jetzt auf der Fläche umgesetzt werden soll. 
Streuobstwiesen und Obstanger prägen bereits über 
Generationen hinweg das Landschaftsbild und sind ein 
wichtiger Bestandteil unserer Kulturlandschaft. So auch 
im Landkreis Miesbach, wo die Bäume früher vor allem 
wichtig zur Selbstversorgung oder als Zuverdienst durch 
den Verkauf von Streuobstprodukten wie Obstbrand an 
Sommerfrischler war. Große Obstanger wurden dafür in 
direkter Nachbarschaft zum Hof angelegt. Gerade des-
halb lässt sich die Wertschöpfung einer artenreichen 
Kulturlandschaft nirgends besser abbilden als in einer 
Streuobstwiese. Von der Pflanzung und Pflege der Bäu-
me über die Mahd und Weide der Wiese bis hin zur Ver-
wertung und Vermarktung des Obstes, bildet die Form 
des extensiven Obstbaus viele Tätigkeitsfelder ab.
Leider muss man auch im Landkreis Miesbach davon 
ausgehen, dass seit 1965 mehr als 70 Prozent des 
Streuobstbestandes verschwunden sind. Damals fand 
die letzte Obstbaumzählung statt und der Landkreis 
Miesbach konnte dabei über 90.000 Obst-Bäume nach-
weisen. Die Gründe für den Rückgang sind vor allem der 
Strukturwandel in der Landwirtschaft und Lebensmit-
telproduktion. Anfang der 70er Jahre wurde sogar eine 
Rodungsprämie für das Entfernen von Obstbäumen 
bezahlt, weil man darin eine Konkurrenz zum volkswirt-
schaftlich bedeutsameren Plantagen-Obst sah. Heute 
sieht man im Streuobst vor allem die außerordentlich 
hohe Bedeutung für das Landschaftsbild und die Biodi-
versität. Extensive Obstwiesen können als Lebensraum 
für über 5000 Tier- und Pflanzenarten dienen. 

Was machen wir im Landkreis?
Der Landschaftspflegeverband möchte mit seinem Pro-
jekt landwirtschaftliche Betriebe und interessierte Grund-
stückseigentümer gewinnen, die bereits eine Streuobst-
wiese bewirtschaften. Denn ein wichtiges Kriterium für 
eine Förderung durch das neue Projekt ist eine nachhal-
tige Verwertungsstrategie für das anfallende Obst in ca. 
10 – 15 Jahren. Es können aber auch andere Personen, 
Verbände und Gemeinden mitmachen, welche über eine 
geeignete Fläche verfügen, Interesse am Thema allge-
mein haben und hierbei eine mögliche Bewirtschaftungs-
idee für die Zukunft sehen. Dabei ist jedoch zu erwähnen, 
dass keine Pflanzungen in Hausgärten oder rechtlich not-
wendige Pflanzungen (Ausgleichserfordernisse) unter-
stützt werden können. Auch eine Anbindung zur offenen 
Landschaft muss gegeben sein. Für interessierte Privat-
gärtenbesitzer können aber die lokalen Gartenbauvereine 
fachliche Unterstützung anbieten. 
Im Miesbacher Streuobst-Projekt soll auch über die ak-
tuellen Möglichkeiten und Entwicklungen im Streuobst-
bau als landwirtschaftliches Nebenprodukt informiert 
werden. Durch das Pflanzen von geeigneten Sorten 
sollen zudem die Streuobstbestände fit für den Klima-
wandel gemacht und dabei das Potential der alten re-
gionalen Sorten genutzt werden. Im Zusammenhang mit 
den alten Sorten wurde deshalb bereits im vergangene 
Jahr 48 alte und regionale Apfel- und Birnensorten in 
der unteren Wies bei Miesbach als Sortenerhaltungs-
garten für den Landkreis Miesbach angelegt. 

Wie unterstützt der LPV-Miesbach Streuobst-
Interessierte und Eigentümer*innen? 

•	� Beratung bei Standort und Sortenfragen
•	� Bereitstellung von Obst-Hochstämmen, 

(Stammhöhe min. 180cm) 
•	� Bereitstellung von benötigtem Material zur 

Pflanzung (Anbindung, Startdüngung, etc.)
•	� Bereitstellung der benötigten Schutzmaßnah-

men 
•	� Beratung bei und Umsetzung von Pflegemaß-

nahmen an Altbäumen
•	� Maßnahmen für langfristigen Erhalt und die 

nachhaltige Entwicklung der Streuobst-Altbe-
stände 

Weitere Informationen unter www.lpv-miesbach.de 

Ansprechpartner für das Streuobstprojekt Mies-
bach ist Uli Berkmann (ulrich.berkmann@lpv-mies-
bach.de) vom LPV-Miesbach. 
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Professionelle Versorgung in Ihrer NäheProfessionelle Versorgung in Ihrer Nähe
MiesbachMiesbach • Oskar-von-Miller-Straße 30

BruckmühlBruckmühl • Bahnhofstraße 16
HolzkirchenHolzkirchen • Tegernseer Straße 1a

Zentrale: 0 80 25 / 48 15 
info@martin-sanitaetshaus.de

www.martin-sanitaetshaus.dewww.martin-sanitaetshaus.de

• Orthopädietechnik• Orthopädietechnik

• Sanitätshaus• Sanitätshaus

• Rehatechnik• Rehatechnik

• Kompressionstherapie• Kompressionstherapie

• Gesundheitsschuhe• Gesundheitsschuhe

• Orthopädieschuhtechnik• Orthopädieschuhtechnik

GEMEINSAM • VOR ORT • AKTIVGEMEINSAM • VOR ORT • AKTIV
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.

Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.

Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetagesalle Angaben ohne Gewähr)

01.02.2025	 Michaeli-Apotheke 	 Tel.: 08041/7967674	 Moser Säge 5	 83674 Gaißach

02.02.2025	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee

03.02.2025	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen

04.02.2025	 Leonhardi Apotheke 	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach

05.02.2025	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Straße 7a	 83707 Bad Wiessee

06.02.2025	 Kur-Apotheke 	 Tel.: 08041/41000	 Badstr. 28	 83646 Bad Tölz

07.02.2025	 Kristall-Apotheke 	 Tel.: 08022/2038	 Nördliche Hauptstr. 2	 83700 Rottach-Egern

08.02.2025	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach

09.02.2025	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach

10.02.2025	 Bienen-Apotheke 	 Tel.: 08025/991520	 Bahnhofplatz 3	 83714 Miesbach

12.02.2025	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee

13.02.2025	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern

14.02.2025	 Seemüller-Apotheke 	 Tel.: 08026/8576	 Bahnhofstr. 2	 83734 Hausham

15.02.2025	 Bahnhof-Apotheke 	 Tel.: 08041/2772	 Bahnhofstr. 1 ½	 83646 Bad Tölz

16.02.2025	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern

17.02.2025	 Isartal-Apotheke OHG 	 Tel.: 08041/8422	 Ludwigstr. 1	 83646 Bad Tölz

18.02.2025	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach

19.02.2025	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach

20.02.2025	 Neue Hof Apotheke 	 Tel.: 08041/7957281	 Moraltpark 1d	 83646 Bad Tölz

21.02.2025	 Spitzweg-Apotheke 	 Tel.: 08025/3531	 Heimbucherwinkl 4	 83714 Miesbach

22.02.2025	 Seemüller-Apotheke 	 Tel.: 08026/8576	 Bahnhofstr. 2	 83734 Hausham

23.02.2025	 Leonhardi Apotheke 	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach

24.02.2025	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund

25.02.2025	 Die Stadt-Apotheke 	 Tel.: 08041/3796	 Säggasse 12	 83646 Bad Tölz

26.02.2025	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen

27.02.2025	 Leonhardi Apotheke 	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach

28.02.2025	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Straße 7a	 83707 Bad Wiessee






